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erzoqliches Hostheater zu Karlsruhe.
C-O-fC-3"

Dienstag , den 10 . April 1877.

II. Quartal. Rbonnetnents-Vorstellung.
Einer mu

^ nginal Lustspiel in einem Akt von Alcrauder Wilhelmi.

. n %* e v f o ii c n :Jakob Zorn,
Wilhelm 3ont I Professoren an einer Universität ! f? crv ^ ?"ö c-,f ";' 1" " "P , ' L l perr Schneider.
(̂ erttude, ihre ^.aute Fränl. Rönnenkainp.
l'omje, ihre Nichte Fräulein Schanpp,

£3Z

5 =1
Ort der Handlung : ©arten der Gebrüder ßorn.

rljiiicrl * des Tamokles.
Schwank in einem Akt von G. zu Putlitz.

P c v f o u c it:
Kleister, Buchbiudermeister Herr Lange.
Selina, seine Frau Fränl. Rönnenkamp
Phtlippine, leine Tochter Fräulein Schanpp.
Fntz,  Lchrjuilge Frau Grösser.
Karl Stahlfeder, Elementarlehrer 5>err bansen.

Neu einstudirt:

Der Schaus ^ itl -Direktor.
Komisches Singspiel in einem Akt von L. Schneider . Musik von W. A. Mozart.

P e r s v neu:
Imanuel Schikaneder, Schanspiel-Direktor Herr Nebe.
Philipp, dessen Neffe, Konzertmeister Herr Schilling
Wolfgang Amadeus Mozart, Kapellmeister Herr Harlacher.
Antonie Lange, Sängerin, Schwägerin Mozarts . . . . Fräulein Hofrichter.
Mademoiselle Üblich, Sängerin aus Passau Fränlein Bürger.
Eiu Theaterdiener Herr Morgen weg.

Zeit : 1790.

Logen III . RangS
III . Rang . Sitzplätze . - „

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse - Cröffunug : CI  Uhr.

Krank : Fränlein Scharwenka . Unpäßlich : Fränlein Grantzow.

Balkon -Stehplatz . . 1 M . 80 Pf.
Parterre -Logen . . . 2 „ 10 „
Loge» II . Rangs . . 1 „ 80 „
Parterre -Sperrsitze . . 2 „ 10 „
Parterre 1 „ 40 „

Damit au bei- Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkanf  findet ain Tage der Vorstellung von II —1 Uhr nnd an der Abendkasse,
die Abgabe der ans Vormerkung reservirteu Billete  nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt. ?tur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billele zur Abendkasse
und zwar längstens bis iji Stunde vor Anfang der Vorstellnng zurückgelegt.

Vormerkungen auf uummerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Groß'h. Hoftheater-Verwaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellnng
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die ans  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  T ageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Balkon -Fremdenloge . . 3 M . 50 Pf
Fremdenloge II . RaugS 2 „ 40 „
Fremdenloge itn Parterre 2 „ 40 „
Logen I . RangS . . . 3 „ — „
Balkon 3 „ — „

1 M , 40 Pf.
.. 90

III Rang . Stehplätze . - „ 70 „
IV . Rang . Mitte . . - „ 60 „
IV . Rang . Seite . . - „ 40 „

Mittwoch , den 11. April. Theater in Baden: 27. Aboniicinciits-Vorstelliing.
Splitter und Balken.  Lustspiel in einem Akt von G. v. Moser.  Einer musi Heirathen.  L »si<
spiet in einem Akt von Alerander Wilhelm ». Der Schauspieldirektor.  Kölnisches Singspiel in einem

Akt von L. Schneider . Musik von W. A. Mozart.

Donnerstag , den 12. April, II. Quartal , 49 . Abonnements-Vorstellung.
Das goldeue Kreuz.  Oper in zwei Akten nach dem Französischen von H. S . Mosenthal . Musik
von Jgnaz Brüll.  Abu Hassan.  Singspiel in einem Aufzuge. Nach einem Mährchen aus „Tausend

und Eine Nacht" frei bearbeitet von I . F. Hieiner . Musik von C. M. von Weber.

iü'k L
Chr . Fr . Müller ' sche Hofbuchdruckerei.
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